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ÄllMsalt zur Lnikacher 3eiluug Nr. 158
MNnxH, de» !5,,Zu!i IM,,

(2783 1) ?.'v 2«78,

MzirlissseiWs-Udjunclenstelle.
Zliv Wicdcrbrsl'^uini dc> cllrdigtcu Be«

zn-lsgnichts-AdjuüctoilsiclIc beii» t. l, Bezirks»
^nichte Illyiisch'Feislliz und rvsiltu^ll cincr
andeni dadurch m Erl»'dis>ilNli soiiuncndcii Stelle
isl der Concurs mil dem Aewerdiln^leriüiüe

bis 30. Juli l, I.
Mlsgcschrieben,

Bewerber um diese Stelle haben die volle
Keimluis der deutschen u,<d slovenische» Sprache
nachzliweise»,

Lailiach am 13, Jul i l«85»,
K k. Landesgcrichts» Präsidium.

,278,-1) KUUdUiachUUg Nr. 3409.
Vom l t Bezirksgerichte Wippach werden

zum Bchüfe der
Anlessunn eines neuen Grundbuches für

die Catastrnlgemeiude Vudajne
d i e ^ oc a I e r h c l, u u ge n a u f deu

2 1, J u l i 1885)
uud die darnlissulgeildell Tage, vormi<tags8Uhl,
hiergerichls mit dem ansseorduct, dass l>ci den^
selben !ille j,'i,e Personen, welche an der Ermitl
lunss der Vrslhvei lialtnisse ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alles zur Aufklärung

sowie zur Wahnina. ihrer siechte Geeignete
oorbrinsse» lijnneu,

K. k, Bezirksgericht Nadmcmnsdmf. am
Ul. J u l i 1885.

(27^8—2) KundUiacljUNss. ^ r , 251A
Vo,u k. l. Be,zirtönerichte Ega. wird be

lannt nrgebcn, dass die '̂ocalerhebnna. zuiu
Ziuecle der Anlea. u nn neue r G r » udb ü ä, e r
angeordnet lvird, und zwar:
für die Catastralgemcinde St. Valentin

20. bis 25. J u l i 1885.
für die Cntastralgcmeindc Oberkosses

2 7. bis üi. J u l i 188 5,
für die Catastrnlgcmciudc Pctsch

!!, bis 8. August 1885).
für die Catastralgemcinde Moräutsch

17, b i s 22. August 1 8 8 5 .

für die Eatastralgemciudc Drittai
1. b is 9. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,

nnd zwar jedesmal von 8 bis 12 Uhr, und
werden alle jene Personen, welche an der Er
mittlung der Beschuerhältnisse ein rechtliche«
Interesse haben, aufgefordert, hiezu zu er
scheiucu.

.<k. l. Bezirksgericht Egg, a,u 4. J u l i 1865.

(2760- I K l lNdmachUNft . ^ . 8905
Vei der commissioneNen Eröffnung der Nctourbries'e vom N Semester 1884 wurden die

in dem nachstehenden Verzeichnisse angeführten Briefe wegen ihres Wertiichaltes von der Ver»
tilgung nnsgeschiedcu.

Die bezüglichen Ausgeber, welche diese Vliese zunict zu erhalte» wünschen, werden hiemit
eingeladcu

b i n n e n drei M o n a t e n
vom Tage dieser Kundmachung an gerechnet, ihr Eigenthumsrecht entweder im Wege des be-
züglichcn Aufgabspostamles oder unmittelbar bei der grserligten k, l, Post- uud Telegraphen-
Direction unter Berichügung des allfä'Nig ans den Sendungen anohaftenden Portos geltend
Ul ulücheu

T r i e s ! am 10 Jul i 1885
Die l . l . Post- nnd Telegraphen-Tilectio».

N,, A,„««b«m, ^ ^ « ^ m o ^ « c « ^ , V.,s«,„„« W „ . P.,w

Maria sscldmarsch.°U!eut,
1 ^aibach Bratlovic Slubrurauch Brüuu Doruiuente ^
2 „ Mnrie Keller VlzhcrzoqinGisela München „ - 15
:̂  .. ? Anna ^lcuhold l i i l l i Eine Sl.'Nute 1 — —
4 Ot.Nlirthclmci D Z Marie Braune Triest „ „ „ 1 — -
5 Maintmi'g JohannUrnnic Joses Uranc Belgrad Vandwehl-Pass — -^
<i „ ? Johann Sicher! Nelldurs Dicustbolinbuch ^ ^ 15
7 Möttüng ? Genieindeamt Naloo c Documcnte — l0
8 Vidcm ? Mathias jknaus .Nosla Militär-Pass 15

Ä n z e i li e!N a l l.
^2787—1) Nr, 5894

Eonmrs-Olvffmmg
üb« das Wermögen des Heinrich Aeich-
mann. Znljaber einer Kleiderljandlung

in c^aibach.
Von dcm k. k. Landes^erichte in

Laibach ist üder das ĉ e.sammte wo
immer dcfmdlichc beweqlich ,̂ dann übrr
das in den Ländern, in welchen die
Concursordmmg voul 25. Dezemlxr
1868 gilt, gelegene unbewegliche Bcr^
mögen des Heinrich Neichmann, I n -
haber einer Kleiderhandllmg in Laibach,
der Concurs eröffnet, zum Concurs-
comulisscir der k. k. Landesgerichtsrath
D r . Carl Viditz mit dem Amtssitze
zu Laibach und zum einstweiligen
Massenverwalter D r . Anton Pfefferer,
Advocat in Laibach, bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor
dert, bei der zu diefem Ende auf den
2 7 . J u l i 1 8 8 5 , f r ü h 9 U h r ,
im Amtssitze des Concurscommissä'rs
angeordneten Tagfahrt unter Beibrin
gung der zur Bescheinigung ihrer
Ansprüche dienlichen Belege, über die
Bestätigung des einstweilen bestellten
oder über die Ernennung eines andern
Masseverwalters und eines Stellver-
treters desfelben ihre Vorschläge zu
erstatten und die Wahl eines Glau-
vigerausfchusses vorzunehmen. Zugleich
werden alle diejenigen, welche gegen die
gemeinschaftliche ConcurSmasse einen
Anspruch als Concursglä'ubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
felbst wenn ein Rechtsstreit darüber
anhängig sein sollte, bis

1 0 . S e p t e m b e r 1 8 8 5
l ei diescm Gerichte nach Vorschrift der
Concmsorduulig zur Vermeidung t^r
in ders'llxn angedrohten R'.'chtsnach-
theile zur Anmeldlmg inid in der auf

den 2 « . S e p t e m b e r 1 « « 5 ,
f r ü h 9 U h r ,

««geordneten Liquidierlingölagfahrl zur
Liquidierung und Nmigdchimmullg
zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqm-
diernnMagsahrt erscheinendcu augc
meldeleu Gliiudigern steht das Rechts

zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Masseverwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Gläu-
bigerausschusscs, welche bis dahin im
Amte waren, audere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe dcs Concursverfahrcns wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach am 14. J u l i 1885.

( 2 7 5 5 - 3 ) Nr. 5090.

Zweite executive
Mobiliar - Feilbietung.

Vom k. k. Lalldcsgcrichte in Lai-
bach wird kundgemacht:

Nach dem die in der Executions-
fache des Raimund Ranzinger in Lai-
bach gegen Anton Kamann in Laibach
iMo. 42 ft. sammt Anhang mit dem
diesgerichllichei, Bescheide vom 13len
Juni 1885, g . 4389, auf den 6ten
J u l i 1885 angeordnet gewesene erste
Mobiliarfeil bietung der dem Anton
Kamann in Laibach gehörigen, mit
executive» Pfandrechte belegten, gericht-
lich auf 624 f l . geschätzten Fährnisse,
als: Rauhwaren und Zimmereinrich-
tung, erfolglos geblieben ist, wird zur
zweiten, mit obigem Bescheide auf den

2 0. J u l i 18 8 5
früh 9 Uhr angeordneten Feilbietung
mit dem geschritten, dass die Pfand-
stücke dei dieser Feilbietung auch un-
ter dem Schätzwerte hintangegeben
werden.

Laibach am 7. J u l i 1885.

(2716—is Nr. I497.

Zweite erec. Fcilbictuna.
Vum k. k. Bezirtsgilichlr Nassenfuh

wird bekannt nea/brl,, dass iu d^r Exec»'
Uonssache des Mart in Hoc. var von Gurt-
selo (durch D r . Suvvmi in Lmb«ch)
gegen H n r n Ioscf Pchom i>l Îtassen-
fnß pcto. 18000 fl. wegen E.foiglosig-
teit des ersten Termines zur zweiten ezec.
Feilbietmig der im Edictc vom 17!en
März 1865. Z. 1U2L, angeführten Ne-
alitäteu am

2 9. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 lnö 12 Uhr hiergerichttz,
gfschriltt'n wr'deu w l d .

Nasseilsl'ß am 25. I u u , 1885.

i 2547 3) Nr. 3624.

Ezecutive
!i!ea!ltätcn'Verstelgerullg.

Vnm l. f. Beznksgerichle Möttliu,,
wild dclaxnt lieoi^chl:

Es s,i ülier Ansuchen der Kalharina
Vlijnk in Raduvica die »̂ ee. Versteigerung
der dem Mart in Aajul vou dort N>. 52 ge-
hörige», gerichtlich aus 1885) f l , geschätzten
Realität «ud Reclf.-Nr. 80 ad Heir-
schast Aiuöd liewiUigt und hirzu drei
Feiltnelungs-Tügsatzungel!, und zwar die
erste >nif deu

2 5 . I u l i ,
die zweile auf den

2 6. A u g u s t
und die dritte anf den

2 5. S e p t e m b e r 18 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
w o r ^ u , dass die Pfandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlau-
gegcben werden wird.

Die Licitatiunsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut uur gemach
tem Aubote ein 10proe. Vadinm zu
Handen der Licitationscommisswn zu er-
lcgeu hat, souiie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Deu allnlfalls abwesenden Tabular^
gläubigkru wird Herr ^eopuld Gaugl
von Mottl ing als Curator 2,6 uctum
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Api i l 1885.

(2503—3) Nr. 1906.

Executive
Nealitäten-Versteigevung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffm
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des I r n ,
Pecmk in Glutfeld die execntive Ver-
steigerllng der dem Franz Fortuna von
Neudegg gehörige», gerichtlich auf 1400 ft,
geschätzten Realität Einlage-Nr. 20 ^ I
C.ttastralgemeinde 3ceudegg bewill'gt nnd
hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwa, die erste auf deu

2 5. J u l i .
die zweite auf deu

2 5. A u g u s t
»>td die dritte anf den

2 0. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags »m 10 Uhr iu der
Ge, ichtstanzlei zn Treffen mit dem An«

hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietnng nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
mile»- demselben hiulangegeben werden
w>ro.

Die Licitatiunsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant V0l gemach-
dem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
deu der Licilatiunseommission zu erlegen
hat, fuwie das Schätzuugsprotokoll und
der Grundbllchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am
8. I » u i 1885.

(2684—1) Št. 4323.

Naznanilo.
V d a n 24. j u l i j a 1885

ob 11. uri dopoludne se bo pri pod-
pisatii sodniji tretja izvršilna dražba
zemljišfca Matije Beieta iz Slavine pod
urb. St. 291 ad Postojina vršila.

C. kr. okrajua sodnija v Postojini
dne 27. junija 1885.

(2720-1) Št. 2334.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo dr. Andreja Keppa iz

Brežic po dr. Mencingerji dovoljuje se
lzvršilna dražba Janez Dvornikovegst
iz Krške Vasi, sodno na 4800 gUl.
cenjenega zemljišča sub pos. št. G41,
G48 in 649/a/l ad grajščini Mokriški-

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

29. j u l i j a 1885,
drugi na

20. a v g u s t a 1885,
tretji na

30. s e p t e m b r a 1 8 8 5 ,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodiSči v sobi s pristavkom, d»
se bode to zemljiš&e pri prvem in
drugem roku le za ali cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih j e

posebno vsak pouudnik dolžan, pred
ponudbo 10"/0 varščine v roke draŽ-
benega komisarja položiti, cenitveu»
zapisnik in zemljeknjižni izpisek \et&
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodiäsie v Kostanje*
vici dn6 8. rožnika 1885.
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(2574—3) Štev. 4556.

Ohjava.
C. kr. deželno sodišče v Ljub-

ljtLiii daje na znanje, da je Miha
Terkov, posestnik v Dobrujnah, ki
ga zastopa dr. Ivan Tavčar, proti
Matevžu Prepeluhu in »epoznanini
Djegovim pravniin naslednikom za-
VoUo priposestovanja posestva pod
vlož. št. "1307 katastralne obßine
Tniovsko predmestje tožbo vložil dnč
1 5 - junija 1885, št. 455G, o katerej
Je v skrajšano obravnavo določen dan

na 2 8 . s e p t e m b r a 1 8 8 5

°'J 10 uri dopoludne pri tem sodišči.
Ker bivališče toženih tHinu so-

dišču ni znano, postavlja se jim
gospoii dr. Franc Munda kuratorjom
z a to pravdo na njih nevarnost in
stroške.

To se naznanja toženira z na-
fflenom, da pridejo sami o pravem
^su ali pa si izvolijo druzega za-
stopnika, ali pa podajo postavljeneinu
kuratoiju vse pripomočke, katori so
2 a njihovo opravičenje potrobni, sicer
')! se s postavljeuim kuratorjem sa-
m "u obravnavalo in na podlagi tega
r&B8odilo, kaj je pravo.

V Ljubljaui due" 20. junija 1885.

(2782-1) Nr. 4396.

Bekainltmachllng.
Mit Bezua. auf das diesse!tigt> Edict

vom 20. März 1685. Z 1714, wird
bekannt qemach!:

Dass die für den unbkannt wo be-
findlichen Johann I»>ntu von Terboje
lanlende Re.ilf.ilbietmllisrubrik Z, 171 l
lem fnr den'elben alü anf^estellleu Cu-
rator ä.(l u,olum H^rin Burger, Adoocat
>n Krainbur^. zugestellt worden ist.

K. k. B'zirtsgetichl Krainburg, am
13. Juli 1885.

(2761—2) Nr. 3800.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirlsgerichte Reifnlz

^'rt> hiemit bekannt gemacht:
Es werde bei E,fol^lusigk-it der in

°er Executionssache der Margareth Pe-
^lsrk von Soderschiz qegen Andreas
^robn'ö vo» dort M o . 244 st, sammt
"''hang nuf den 20. Juni 1885 ange-
ordnet gewesene erste exec, ffeilbietnng
°" Nealität Ext...Nr, 89 Eatastral-
^lncinde Soderschiz nun zur zweiten, auf

den 2 0 . J u l i 1 8 6 5
""geordneten exec. Feilbietung geschritten
Werden.

K. k. Bezirksgericht Reifmz. am
^^ Juni 188b.

( ^ 3 0 5 ^ 3 ) Nr. 1 8 9 ^

Relicitation.
^mu l. l. Be<irli<gerichle Landstraß

" " ^ betonnt warben:
Eil s^ ^^. (5i,,bvin^u>ni der Fordr-

un^ dcs E^cuti0l,öfühnrö Carl Wrelschn
.u . êr diei>grrichtllcheu Mistb^l^vcr
^'umf, ho„, ^ Dczembcr 1884, Z. 494<5,

s.. . ^ ^ si. 87 lr. sammt ttproc. Zinscn
,̂ '/ ^ Seftteu,ber 1884 s, A, Mgen Nicht,

'"""ltling d̂ r Licilatimlsb^iminisse dir
"c. "telicitaüon der vo» Th^sia Nangus

von Ei^nc lant K!citlllw!>c>prowlülkö
"6 pruo«, :̂ . S^pttmbcr !8«4, Z, 3601.
!" ^eculionsiulnc nstandcncn, dcr M a i .

" " Sftiller'schen Ncalilä! Onindduchs-
m.la^ )i,. 225 M Calastralglmeind^
"°crscld uuf Gefahr nnd Küsten d̂ r E^
M^rin Th^sia Ran^lö bewilligt nnd
zu d r̂cn Vornahme die einzig Tagsatzung
«us den
^ . 22. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in dn
nn>chihla„;lez mit dem Anhange an
"kmd.nt. dass tmse Realität liel dî ftv
^awtzung unl jrden Preis verüuß^t
werden w!rd.

l> V ' ^ ^^irlsgerichl Landstraß, an.

(2446—3) Nr. 622.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichle Ill..Fcistliz
luird delannt gemacht, dass über Ansuchen
deS Anton Domladis von Feistrlz dü>
»nt dem Veschelde vom 17. August 1884,
Z. 4195, auf den 3. Ollobcr 1884 an
geordnete, sohin sistierle dritte exec. Feil-
bictung der dem Iosrf Gerl aus Harij^
Curr.-Nr. 5 gehörigen Rrnlilät Urb.<
Nr. 25 «.ä Gut Stralnach ini Rlüssu-
nlierungswege neuerlich auf den

3 1 . J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet
worden ist.

Für die unbekannten Rechtsnachfolger
dl>r verstorbeneil Tabulargläubigerin He-
lrna Gerl aus Harije wurde der Feil
bietungsbescheid dem Hcrrn Lorenz I^-
louschel von Felstriz als Curator n.ci
u.(̂ t.uiu behändiget.

K. t. Bezirksgericht Ill.^Feistriz, a»>
15. Februar 1885.

( 2 2 3 4 - 3 ) Nr. 3717.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Goltsch.e

mird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchm der Magda-

lcna Kunz von Schwcnzenbach die c^
cutloe Versteigerung der dem Peter Hutl.r
U0N Räincrgruiid (durch de» Curalur
Florian Tomilsch) gehörigen, gerichtlich
auf 338 st. geschätzten Realität E in la^
Nr. 63 der Calastralgemelnde Graflinom
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Ta^.
satzlingen, und zwar die erste aus den

2 2. J u l i .
die zweite auf den

2 6. A u g u s t
»mo die dritte auf den

3 0. S e p l e m b e r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags von I I biS 12 Uhr,
im Amtssitz? mit dein Anhange angeordinl
worden, dass die Pfandrealilät bei on
eisten und zweiten Feilbirlung nur un>
oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Llcilationsbedlngulsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handeu
der ^lcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Gchätzungsprototoll und d<r
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Oottschee, an,
15. M a l 1885.

(2237—3) Nr. 363 l .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gotlschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Georg
Schuster in Wien (durch Herrn Dr. Vm->
ger von Oollschee) die executive Verstei-
gerung der den Johann und Maria
Pliische von Stalzern gehörigen, gerichtlich
auf 520 f l, geschätzten, il,<1 Grundbuch
8ud Wm. X X I , K I . 2897 drr Heirschuft
Ooltschee vorkommenden Realität bewil
liget nnd hiezn drei Feilbietungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

22. J u l i .
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

30. S e p t e m b e r 1 8 8 5 ,
jroesmal vormittags vou 10 bis !2 Uhr.
im Amtssitze mit dem Anhange angeord
net worden, dass die Pfandrealltäl bei
der ersten nnd zweiten Fellbietung nur nm
uder über dem Schätzungswert. bei ocr
dritten aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder klcitant vor gemachten»
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handc»
der Liciwlionscommission zu erlegen hat,
jowie das Schütznngsprotololl und der
Oliindbuchöe^lract können in der dkt,-
gnichllichrn Registratur elngeseheu werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
l l . Mai 1885.

(2549—2) Št. 3756.

Oglas.
Na prošnjo Antona Höuigsmana iz

Semiča se dražba zemljiača Janez
Hönigsmanovega iz Semiča, cenjenega
ua 1140 gld., v treh rokih, prvi na dan

5. avgus ta ,
drugi na

4. s e p t e m b r a
in tretji na

3. oktobra 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeao vrednostjo oddalo,
določi.

VarŠčina 50 proc. — Družbeni od-
roki, kateri se gruutnim upnikom lie
bojo dostaviti mogli, se bojo ob enem
za nje postavljenemu kuratorju gosp.
Leopoldu Gauglu iz Met like dostavili.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dn<* 2. maja 1885.

(2554^-2) Št. 4288.

Oglas.
Na prošnjo N. v. r. Körnende iz

Metlike se dražba zemljišča Marije
Slanciz Rozaluic, cenjenega ua680gl.,

na 20. uovembra 1885
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zeinljišče
tudi pod cenjeno vreduostjo oddalo,
določi.

VaršČina 10 proc. — Dražbeui od-
loki, kateri se gruntnim upnikom ue
bojo dostaviti mogli, se bojo ob enem
za nje postavljeuemu kuratorju gosp.
Leopoldu Ganglu iz Metlike dostavili.

C. kr. okrajua sodnija v Metliki,
dn<5 23. maja 1885.

(2550—3) Št. 4222.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo cerkve sv. Duha iz
Sel po pooblastniku Jakobu Jaksi proti
Ivanu Starcu iz Sela pri sv. Duhu,
odnosuo ujegovim pravniin nasledni-
koui, zaradi 19 gld. 5 kr. s pr. inaltna
razprava na dan

29. jul i ja 1885
odločila, in se je prepis tožbe vsled
neznanega bivališča zatoženca na uje-
govo nevarnost in troške kot skrbni-
kom postavljenemu Janezu Severju iz
Sela vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali pa
svoja pisma o pravem času oskrbniku
vroöi.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 20. maja 1885.

(2546—3) St. 3958.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiäöe Y Metliki

daje na znanje:
Na prošujo Antona Reimerja iz

Metlike dovoljuje ae izvršilna dražba
Katariue Tome iz Primosteka, sodno
ua 364 gld. ceujenega zemljišča top.
št. 369 graščiue Soteske.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

25. j u l i j a ,
drugi na

26. a v g u s t a
in tretji na

25. septerabra 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
duč, pri tern sodišti s pristavkora,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveei
/.apisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

Ob enem se gosp. Leopold Gangl
onim upnikom, katerim se dražbeni
odloki ne bodo mogli izročiti, skrb-
uikom imeuuje.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn<š 9. maja 1885.

(2544—3) Št. 3330.

Oglas.
Na prošnjo Matije Drganca iz Karlo-

vaca se dražba zemljišča Ive Nemaniča
iz Želebeja St. 2, cenjenega na 2676 gl.,

3 1. j u l i j a 188 5
ob 11. uri pri tej sodniji s pristavkom,
da se bode pri tretji dražbi zemljišče
tudi pod cenjeno vrednostjo oddalo,
določi.

Varščina je 10 proc. — Dražbeni
odloki, kateri se gruntnim upnikom
ne bojo dostaviti mogli, se bojo ob
enem za nje postavljenemu kuratorju
gospodu Leopoldu Ganglu iz Metlike
dostavili.

C. kr. sodnija v Metliki, duo 29ega
aprila 1885.
72553-3) ~~"~Št. 41517

Oglas,
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Martina Simoniča iz
Boldreža proti Markotu Kramariču,
oziroma njegovim neznanim dedičem
zaradi priznanja lastninske pravice ia
dovoljenja zemljeknižnega prepisa
skrajšana razprava na dan

29. a v g u s t a 1885
odločila, in se je tožbeni prepis vsled
neznanega bivališča toženca na nje-
govo nevarnost in stroške kot oskrb-
nikom postavljenemu gospodu Leo-
poldu Ganglu iz Metlike vročil.

Toženec naj se omeujeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem Casu oskrbniku
vroči.

C. kr. okrajno sodiače v Metliki,
dnč 20. maja 1885.

(2466-3) St. 3213.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo g. Josipa Erratha iz

Mokronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Ane Klemenčičevib, sodno na 280 gld.
ceujenib zemljišč davčne občine Krsin
Vrh pod vložko ät. 147 in 144 na Slanč-
Vrhu

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22. j u l i j a ,
drugi ua dan

26. a v g u s t a
in tretji na dan

30. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopolu-
dn6, pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljiäce pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne" 12. junija 1885.

(2564—3) Št. 3445.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiööe v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo gosp. Ludorika Treota

iz Litije dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Petarjevih, sodno na 1052 gld.
cenjenih zemljišč urb št. 13 ad Turiach
in urb. St. 7 ad Kandershof.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

22. j u l i j a ,
drugi na dan

25 avgusta
in tretji na dan

2 5. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 11. do 12. ure dopoludnč,
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišie pri prvem in drugem roku
le za ali fcez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo. .

Dražbeni pogoji, vslod katenh je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varSčine v roke draž-
benoga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeniljeknjižm lzpisek ležo
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dn6
l.juuija 1885.
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Drsscntlichcr Dnnk.
Vei den, an, 14. Juni 18«5 um halb !l Uhr

nachmittags in Stauezice ausgebrochenenSchadeu-
feucr wurde anch niein große« Wirtschaftsgebäude
von den Flaunnen gänzlich zerstört. Ich war
mit meiner Realität bei der 'VVisnS? V s r -
» io l i o run^s -Noso i i l l o l i ^ t t I n ^V ion ver
sichert, und schon am l!) . Iuni »vnrde der Schaden
erhuben nnd am heutige», Tage mir dir volle ver
sicherte Summe pr. 800 sl, vom Herrn V i o t o r
8ol^l<kvr in I.l».id»,otl, Repräscutautei, dieser
Gesellschaft, dar ausbezahlt; überdies umrde mei-
nen bei derselben Anstalt versicherten Nachbarn
silr die Dachbcschädigungen die verlangte Ver>
giltnug anstandslos znertannt und bar ausbezahlt,
Für diese rasche, ohne einem Kreuzer Abzng er
folgte Auszahlung fühle ich mich verpflichtet, der

hiemit öffentlich »neincn besten Dank zn sagen
und diese solide Anstalt jedem Oewuomen bestens
zu empfehlen. (2784)

KtaneUöc am 26. Juni 1885.

Johann Mrak. |
Äuf das billigste (2788)

cofiiriert Kleider
Taria Ukniar, Petersstrasse Nr. 19.
Burgstallgasse Nr. 9

1st mnu (277») 3 1

schöne Wohnung
bestehoml aua vior Zinimoni sammt Zugohür,

zum Miohaeli-Termin

zu vergeben«

Sommerfrische.
Im Gasthause des Johann Copp
in Scherauniz bei Lees in Ober-

krain sind noch I278U):-M

einige schone Zimmer
sofort zu vergeben.

j Gofortigto pibt dorn p. t Publicum \
bokannt, dass sio (Ins 1208(1) :>- M •

| Steinmetz- j
| Geschäft j
| Bahnhofgasse 32 und in Pod- j
iut ik midist St. Veit boi Laibach |
• nach ihvom verstorbenen Maimo übor- j
1 Tiomißon hat und dasselbe unlor go- j
i srhi(-ktor Loitmitf fortführen wonh\ A n - j
! empfohlen werden alle Stein- i
] metzarbeiten sowie alle Gattun- •
[gen Ziegel. i
! Um zahlroichon Zuspruch bittot or- j
i fjobonst !

i Maria Vodnik. i

Kärntner Lanlleizau^^ellunss
unter dem Protectorate Sr. kais. und künigl. Hoheit des Herrn Erzherzogs

Karl' Fuöwrg.
I n der Zeit vom 2l». I n l i b is «. Teptember 1«N5 wird z» Klageufor! eine

Landesausstellung, verbunden mit der l l . .Mrutner Landesthierfchan, stattfinde», mid Hal diefelbe
vorzüglich dir Vcstimmuug, vou der gesammten Produetioilsthätigteit des Lande-? Mrnlen ein
anschauliches Bild zu lieferu.

Nach dem festgestellten Prograinme wird sich dieselbe theilen:
1.) in eine permanente Ausstellung, umfassend Produete des Moutauwefens, der Land^

und Forstwirtschaft, der gesammleu Industrie und der (bewerbe, sowie der Hausindustrie, das
tärnl. Schul und Nnterrichtswcscu, die Touristik und das ss-remdriwertehrswefei!, eiue Gruppe
s^r Arbeitsmaichiueu jeder Art, endlich eine Adcheiluna. für luust und cultnrhistorische liegen->
stände aus Kärnlru sowie aus dem k, f. Atuseum für Künste uud Industrie in Wien;

II. in die temporären Ausstelluugeu, als:
1.) die allgemeine LandesThirrfchau vom 2». b is 3 1 . AUssUst 1885»,
2.) die Ausstelluug für Obst uud Garlenbau vom -l-. bio 8. Tcvtclttbcr 1885,
:-l.) die Molkereiproduetcn Ausstelluug vom 2.i». bis : t l . « U M s t 1885».

Mi t diefer fpecielleu Laudesausstellung veranstalte! im Laildeslnufeumsliel'äude «^tudol-
finum» die kärutuerifche Gewerbehalle eine separate Ausstellung hervorragender iudustrieller und
gewerblicher Erzeugnisse fremder Provenienz, nud werden die im gleichen Gebäude besiudlichen
reichen Sammlungen des tärutnerischen Geschichtsvereines nnd des nalurhistorischeu Mufeunls
dem Besuche des Publicnms geösfutt sein, endlich wird auch in dem Gebände der l. l, Oberreal-,
schule eine Sammlung von Lehrmitteln uud Schülcrarbciten dieser Unterrichtsanstalt zur Aus-
stellung kommen.

Der bezügliche Ausstellungskatalog wird außer der genauen Anfzählnng der ausgestellten
Gegenstände uud dein Plane der Ausstelluug noch eiueu kurzen, aber übersichtlichen Fremden-
führer für Kärntcu und seine Hauptstadt sowie eine Reihe schätzenswerter Notizen nnd Anslünfte
endlich auch Inserate enthalten.

Die mit der Ausstellung verbundene,, Festlichkeiteu uud Uuterhaltuugeu sowie alle den
Ausstelluugsbesuch betreffenden Details werden später in nmfaffender Weife betannt gemacht
werden, nnd wird ersucht, eiustwcilen alle die Ausstelluug betreffenden Anfragen an die gefertigte
Commission zu richten. (1748) «--6

Die Commission für die Kärntner Landesausstellung. ^

Warnung vor Fälschung!
Statt wird

dem Publicuin häufig anderes Wasser in Giesshübler und anderen Flaschen als echter Giesshübler, oft zu hühoron Preisen,
aufgeschwindelt. -lyr A mmnm'

Nur die g e n a u e Beachtung des unverletzten Originalverschlusses, Ia Kork mit Seitenbrand MAI lUJNl S
und der gesetzlich geschützten Etiquette „Matloin s Uiessliübler'4 kann vor solcher Schädigung bewahren. GIESSHÜBLER

Constatierte Fälschungen werden nach der neuen Gewerbe-Ordnung gerichtlich verfolgt und die Namen der Fälscher
veröffentlicht; die Consumenten und Freunde meines Brunnens sind im eigenen Interesse ersucht, vorkommende Fälle

( I ' " 'e n H E I B F R I C H M A T T O W I , Giesshübl-Puchstem.
H r u l l und V^ ' iaa , v^n I q . non l t l s i nmnvr H ss,d. Namlier«

Ane üeMmlugemle in'an^slni, an melllier zMrällie Csajsm leillen.
Die Krankheit sängt mit uubedeuteuden Vtagenbejchiuerden an, breite! sich aber, wenn

vernachlässigt, über den ganzen Körper aus, ergreift Nieren. Leber, Brustdrüse, in der Tyat, das
ganze Drüfe»system. so dass der dav,'i Betroffene eine «ranzige (Kisten-, hinschleppt, bis der Tod
iyu von seineu Leiden erlo'ol. Die Krankheit >uird yäusi,^ m!t auderen ^trankheilen vern>echse>t,
wenn aber der Leser fich die folgenden Fragen vorlegt, so wird er im 3tai>>e sein, zn entscheiden,
ob er an einer solchen 5tra»kheil leide: — Fiihle ich nach dem MV» Äls^üverden, Schmerzen,
oder Schwierigfeit im Atymen? Ueberlommt mich >i>, duüipie^, drücleiide^ Gesnhl, begleitet von
Schläfrigleit? Si i ld die Angen gelblich? Samüielt fich üiorgens an G^mien und Zähnen ein
dicker, llebriger Schleim an, begleite! von einem schlechten Geschmack im Mimde? Is t die Znnge
belegt? I s t die rechte Seile ansgeblafen, als wen» die Leber anschwölle? Is t Verstopfung
vorhanden? Werde ich schwindlig, wenn ich mill» plöhlich ans liegender Lage erhebe? Sind
die Nierenabsondernngen spärlich und dnnkel gefärbt nnd lassen sie, nachdem sie etwas gestanden,
einen Niederschlag ziirnck? Gährt das Esfe» im Magen bald nach dem Genuss, uud enlstehen
Blähungen oder hänsiges Anfstosje»? Is t häufiges HerzNopfen vorhanden? — Diefe verschiedene»
Smnplome treten zwar vielleicht nicht zusammen auf, der Krmile leidet aber an ihnen nacheinander,
je nachdem die schreckliche Krancheit fortschreitet. Ist das Leiden ein altes, so tritt ein kurzer,
trockener Hnsten ein, der später von Auswürfen degleüe! wird. I m start fortgeschrittenen Stadinm
der kranlyeit nimmt die Hant ein fchmndiges, brännlichss Aussehen an, nnd Hände nnd Füße
sind mit tallem, klebrigem Schweisl bedeckl. M i t dem Fortschritt der Lrlranfimg der Leber nnd
Nieren stellen sich rheninalische Schmerzen ein, bei denen die gewöhnliche Belmndlnng gänzlich
erfolglos ist. Dieses Leiden entsteht durch Unverdanlichieil oder Dyspepsie, die man dnrch das
Cinnehmeu einer tleinen Dose einer geeignelen Arznei beseiligen lann, ivenn man sie gleich beim
ersten Erscheinen der ktranthei! gebraucht. C's ist daher äußerst wichtig, oass die Krankheit sofort
bei ihren, ersten Anflreleu richtig behandelt wird, da eine fleine Arzneidofe dann noch genii^t,
das llebel zn heilen; selbst wenn die .Uranlheit schon Wnrzel gefasst Hai, seilte man mit dem Ge<
branch der richtigen Arznei so lange fortfahren, bis die lchte Spnr des Uebels ausgerottet ist,
der Appetit wieder znriicktehrt nno die Berdannng^organe wieder gänzlich hergestellt sind. Das
sicherste »nd U'irlsamsle Mit tel gegen diese Krankheit ist »»streitig dc>r < Thäter Crtraet»', ein
vegetabilisches Präparat, welches bei allen nntenslehend angegebenen Apothelern zn haben ist,
Dieser Wrae l greift die .^trantheit in der Wurzel au nnd entfernt sie mit Stnmpf nnd St i l aus
dem Körper. (97A) 7—7

Perfoneu, »uelche au Aerstopsnng leiden, benöthigen « S e i gels Abfuhr ^Pillen» in Ver-
bindnug mit dem «Shäsel>Extrael». 2c igc l< j ?lbf i ' l l )» ' 'Pi l l^»l heilen Verstopfung, bannen Fieber
»nd Crlällnngen, befreien von K'opsweh »nd nnterdriicke» Gallfncht. Sie sind die sichersten, an-
genehmsten ,md zugleich die volltolunieiiste» Pil len, die bi5 jel,tt angefertigt worden sind. Wer
diefelbe» einmal versucht hat, wird gewiss mit deren Gebrauch fortfahren. Sie wirken allmählich
und ohne Tchmerzen zn vernrfachen.

Preis l Flafche «Thaler Ertrael» sl. l , V ; l Schachtel « S e i g e l s Absiihr Pillen» 50 kr.
Eigenthiimer des «Shäter Extract» A . I . W h i t e , Limited in London, New York. Ve r

t r e t e r der Firma ,'owie C e n t r a l V e r f a n d t i I . H a r u n , Apotheker in . ^ r e m s i e r , Mähren.
H c v ü t f ü r s t r a i n , ttärutcu u n d ^ u s t c n l a u d : L a i b a c h : I n l . v, Trnls.ezli; Kla>

g e n f n r l : P. Birnbacher, Egger; V i l l a c h : Dr , Knmpf; G ö r z ! D. Christofolrtti; in den Apo<
iheten in I d r i a . N n d o l f s w e r t , S t e i n , - H e r m a g o r , W o l f s b e r g . T a r v i s , — T r i e f t ,
^ a r a . ^

Brünner Stofe
aus ochtor Wollo, in solulon und modornston
Mustern für Herronkleidor, 1 bis 8 Motor
h»»tf, por Motor :i fl. 1 his sl. ß, vorsondot
KOf̂ on Naclinalnno dio als roell und solid

Iwstbokannt." (2389) 10-9

Tuch - Fabriks - Niederlage
„Imliof"

in Brunn. — Mustor auf Vorlan^on franco

Ein wahrer Schatz
für dio untflücliliclion ()[>{or <r Sclbsl-
befl<climi!,r (Onanie) und ^olieinien
Aussclnv«isuiig:<Miistdasl)üriihmtoWork:

Dr. Retau's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild Prois 2(1. Los«
os jodor, dorandon solirecklichi'ii Folgen
diosos Lastors leidet, aoino aui'i cliti^on
Uolohnuitfon r e t t e n jUlirlicJi Tausende
v<nn sichern Tode. Zu l)p/.iolion durch
das Yerlngsinagaxin in Leip/tg". Nt>u-
marktM, sowie durch jedo Uuehhandhmj,'.

(1810) 12—8 |

Kin tfut stohnnder Kaufmannssobn, Christ,
wohlfTzo^p.n, mit antfonohmiMn Acussorn,
wiiiiHclit, um sich in soinoin Boruto volloiuU
auszubildon, in oin grössoros Spozoroi-Go-
acliiift ols (2u94) '\—H

Volontär
in Liiibauli einzutreten.

("jufalliKo /uschrifteii mitiM- ChifTrc „C. B .
pnsto rostanto Karlatatlt (Kroation)".

zur cnissl'ichlicklichcn Bereitung eines iililin
lichen, stärkenden Kief rvn. id l l»Vadeo
Pre^perMis 4tt l l . , 12 (Mscr 4 ft. ö. 2Ü..
^ ' ? " l - « i t t u e r , Ap0ll). in Reicheuau,
Nl^nustc'rrc'lch: m W i r n in <5. H a , l l "
ucro C.i^lApoil,,, I, A^z.. Ain Hof Nr. l , ; '
n i^a iwch bci Herm Aputhotcr F u l i u o '
v. Trntoczy, sowir in virlcil Apotheken dev
Momuäue. ^75,) l«^ i^
,,,, " ' ' - ^ i i r rinr l)iosje Wanne nnm^l ein
^las voll, fiir i>iuei! Aadestiihl '/,, Glcis.


